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Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen ein ausgewogenes Theorie- und 
Methodenverständnis für den Aufbau und die Organisation von 
Rechnern wie auch ihrer Basiskomponenten. Das trifft insbesondere 
auch für das Grundverständnis komplexer Rechnersysteme, der 
Nutzung von Parallelität und der Leistungsbewertung zu. Ausgehend 
von den erforderlichen Grundlagen der Computertechnik, sind 
Kenntnisse über den Aufbau und die Funktion der einzelnen 
Komponenten einer Rechnerstruktur, deren Organisation und 
Zusammenwirken vorhanden. Diese sind exemplarisch erworben, wobei 
beginnend mit der Realisierung von Schaltnetzen und Schaltwerken auf 
Gatterniveau, der Informationsdarstellung, -kodierung und -
verarbeitung, dem Befehlssatz als Bindeglied zur Software bis hin zu 
den Komponenten eines Rechners wie Steuerwerk, Rechenwerk, 
Register, Speicher vorgegangen wird. Die verschiedenen Arten von 
Parallelität, Vernetzungen und Bewertungen komplexer 
Rechnersysteme sind verstanden. 

Inhalte   

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 4 SWS und Übungen 
im Umfang von 4 SWS sowie Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die im Modul INF-B-110 erworbenen Kompetenzen, 
insbesondere der sichere Umgang mit Boolescher Algebra und 
Booleschen Funktionen, vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen 
Informatik und Medieninformatik und in den Diplomstudiengängen 
Informatik und Informationssystemtechnik. Im Bachelor-Studiengang 
Informatik schafft das Modul die Voraussetzungen für die Module INF-
B-380, INF-B-3A0, INF-B-510 und INF-B-520. Im Bachelor-Studiengang 
Medieninformatik schafft es die Voraussetzungen für die Module INF-B-
380, INF-B-480, INF-B-530 und INF-B-540. Im Diplomstudiengang 
Informatik schafft es die Voraussetzungen für die Module INF-B-380 
und INF-D-430. Im Diplomstudiengang Informationssystemtechnik 
schafft es die Voraussetzungen für das Modul INF-B-380. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit im 
Umfang von 240 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 



Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand des Moduls beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 
 


